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Im Selbststudium vom Rechenknecht zum Chefmathematiker

Joseph Riem (1856-1921)

Eine Laufbahn wie die Joseph Riems ware wohl in unsciei Zeit nicht mehi denkbat

Nicht run blieb ei in seinei ganzen betullichen Aktivität wählend 46 Jahten dci
gleichen Gesellschaft treu; ei stieg in iht auch - ohne ein Studium absolvieit zu haben -
vom einfachen Angestellten bis zum Chefmathematikei im Rang eines Duektois
auf So gleicht sein Aufstieg in vielem dem Lebensweg von Hans Anmietet, ohne

dass ei alleidmgs dessen internationalen wissenschaftlichen Ruhm ei langte

Joseph Riem winde am 5 Oktobei 1856 in Köln geboten, doit dutchlicf et auch die

Schulen bis zui Matuutat Es ist nicht ubeiliefeit, was ihn im Altci von 19 Jahten be-

wog, in die Schweiz auszuwandern, doch wai schon wählend dci Schulzeit seme

mathematische Begabung hei voigetieten, und insbesondetc fühlte ei sich zum Vct-

sicheiungsfach hingezogen So tiat ei im Jahi 1875 m die Baslei Lebensveisiche-

umgsgesellschatt ein und winde als «Gehilfe in dei mathematisch-statistischen

Abteilung» angestellt (heute winde man wohl, wenn es das ubeihaupt noch gäbe, etwas

abschätzig von einem «Rechenknecht» spiechcn) bs zeugt von seinem unei mud-

lichen bleiss und seinei Energie, dass ei neben dieset Tätigkeit, die ihn sichei voll in

Anspiuch nahm, noch Zeit und Kiaft fand, sich umfassende Kenntnisse auf dem

Gebiet dei Vetsicheiungstechnik anzueignen Dies biachte ihm in dei Folge vielfache
und vcidientc Anetkennung ein, zunächst mncthalb seinei Gesellschaft, in dei ei

zum Leitei dei mathematischen Abteilung und zum Chefmathematikei und Voi-

standsmitglied aufstieg, dann abei auch in der Fachwelt dutch die Publikation zahl-

teichci Tabellenwelke, welche von ptaktisch allen in dei Vetsicheiungsptaxis tatigen

Aktuaren lege benutzt winden

Heutzutage, da man aktuauelle Tabellen in giossei Menge sogai auf piogiam-
mieibaten Taschentechnein ei zeugen und speichein kann, haben solche Tabcl-

lenweikc natui 1 ich ihre Bedeutung veiloien Vielen Aktuaien dei alteien Geneta-

tion sind jedoch die 1893 und 1898 etschienenen «Nettoiechnungen dei

Steibetafei der 23 deutschen Gesellschaften» wohl noch in bestei Etinnetung,
winde diese Steibetafel doch nicht nur in Deutschland, sondern auch von vei-
schiedcnen Schweizei Gesellschaften verwendet Wei noch selbst piaktisch mit
dem schon ausgestatteten Tabellenweik geaibettet hat (wie es dei Schtcibcnde

noch gelegentlich getan hat), kann eimessen, wie viel Sotgfalt und Fdciss, abei

auch piaktische Etfahiung aus dem Alltag dei veisichetungsmathemafischen Be-

technungen hinter solchen Tabellen steckte Auch «Riems Zinszahlen», 1901 hei-
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ausgekommen, dienten den damaligen «Rechenknechten» als wertvolle und den

praktischen Bedürfnissen angemessene Hilfe,
Jedoch beschränkte sich das Wirken Joseph Riems nicht auf die Herausgabe von
Tabellenwerken. Nachdem er bereits dem V. Internationalen Kongress für

Versicherungsmathematik in Berlin 1906 eine Arbeit zum Vergleich von Aggregat- und

Selektionstafeln eingereicht hatte, erschien im gleichen Jahr in den Mitteilungen
unserer Vereinigung eine grundlegende Stellungnahme aus seiner Feder, die sich

einerseits mit der Verwendung von Sclektionssterbetafeln, anderseits mit der

Zillmer-Methode, d.h. der Verrechnung der ungetilgten Abschlusskosten am

Deckungskapital, auseinander setzte 111. Beides lehnte er in deutlichen Ausführungen

ab: Die Selektionstafeln schienen ihm statistisch zu wenig gesichert und zu

sehr vom subjektiven Ermessen des Statistikers beeinllusst, zudem hielt er ihre

Verwendung in der Praxis für zu kompliziert; auch hierin kam sein Sinn für das praktisch

Machbare zum Ausdruck. In der Zillmerung des Deckungskapitals erkannte

er eine Gefahr der Schwächung der technischen Rückstellungen und eines

ungebremsten Bestandeswachstums mit entsprechender lang dauernder Belastung der

Zukunft, obwohl er Zillmcrs Theorie als durchaus berechtigt anerkannte. Ein
interessantes Detail: August Zillmer hatte sich 1865 bei der ein Jahr zuvor gegründeten
Basler als Leiter der Lebensversicherungsabteilung beworben; seine Bewerbung
wurde jedoch abgelehnt. Er wäre sonst beim Eintritt Riems in die Basler dessen

Chef gewesen. Interessant ist ferner, dass sich die Aufsichtsbehörde später die

Argumentation Riems zu eigen machte und nicht nur für das Schweizer Geschäft
jegliche Zillmerung verbot, sondern zeitweise sogar für im Auslandgeschäft
vorgenommene Zillmerungen (die teilweise gesetzlich vorgeschrieben waren) die

Stellung einer Ausgleichsreserve verlangte. Erst zu Beginn unseres Jahrhunderts

wurde das Verbot der Aktivierung von Abschlusskosten im Schweizer Geschäft

gelockert.

An der Gründung der SAV nahm Riem lebhaften Anteil. Seit 1890 Chef der

mathematischen Abteilung der Basler, nahm er an der Gründungsversammlung vom 17.

Juni 1905 teil und wurde in den Vorstand der Vereinigung gewählt, dem er bis zu

seinem Tod im Jahr 1921 angehörte. Bereits für das zweite Heft der Mitteilungen ver-

fasste er die erwähnte Stellungnahme zur Frage der Selektionstafeln und zur

Zillmerung. Noch im Jahr vor seinem Tod erschien eine weitere interessante Arbeit, in

der er sich mit dem Problem der Rententarife mit variablem Zinsfuss auseinander

setzte [ 21.

Nach seiner überaus langen Dienstzeit bei der Gesellschaft, bei der er seine

versicherungsmathematische Karriere mit 19 Jahren begonnen hatte, war es

Joseph Riem nicht vergönnt, einen wohlverdienten Ruhestand zu gemessen, der
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ihm wohl noch Gelegenheit /u mancher schonen versicheiimgsmathematischen
Aibeit gegeben hatte. Nachdem sich vermehrt gesundheitliche Schwietigkeiten
bemeikbar gemacht hatten, starb er 1921 im 65. Altersjahr.

E. Steinnuinn

Bibliographie

Ducktoi Joseph Riem I. Mitteilungen VSVM 1922

[ 11 Rn m, J Die Sclektionsslei beul ein, die Unkostendeckung und die Vctiechnung von Abschlusskosien

dei Veisicheiungcn auf den lodesUII, Mitteilungen VSVM 1906

121 Riim.J Vcinublei /msluss tin RentenUnle, Mitteilungen VSVM 1920


	Joseph Riem (1856-1921)

